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Dark Sky: Testbetrieb der bedarfsgesteuerten Nachtkennzeichnung  

startet in der Uckermark 
 

 

Pressemitteilung  

 

Dauerthal, den 24.5.2019 

 

Noch in diesem Herbst gehen in der Uckermark nachts die ersten Lichter an den Windrädern aus. 

Am 24. Mai 2019 beginnt in der Nähe von Prenzlau der Testbetrieb des Dark Sky Systems zur be-

darfsgesteuerten Nachtkennzeichnung (BNK) von Windenergieanlagen. Nach längerer Forschungs- 

und Entwicklungsphase beginnen ENERTRAG und Dark Sky die konkrete Umrüstung vieler Wind-

kraftanlagen, um das Blinken abzustellen. ENERTRAG und Dark Sky sind damit bundesweite Vorrei-

ter bei der BNK-Ausstattung der Windenergieanlagen, die gesetzlich ab 1. Juli 2020 verpflichtend 

sein wird.  

 
Im Beisein von Kathrin Schneider, Ministerin für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Bran-

denburg, beginnen ENERTRAG und Dark Sky den Testbetrieb für zunächst 87 Anlagen in Steinfurth. 

Die Ministerin betonte den Beitrag, den das Dark Sky Projekt für die Akzeptanz der Windparks leis-

tet. Der Start des Testbetriebs ist für die Windbranche insgesamt ein wichtiger Meilenstein in ihrem 

Bestreben, die Nachbarschaft zu Windenergieanlagen für die Bevölkerung und die Natur so stö-

rungsfrei wie möglich zu gestalten. ENERTRAG-Vorstandsvorsitzender Jörg Müller betont: „Uns sind 

die Menschen wichtig. Wir zeigen, dass das Blinken großflächig gestoppt werden kann. Hier und ab 

jetzt.“ 

 

In der Uckermark befinden sich insgesamt rund 400 Anlagen, die sich in der Reichweite des BNK-

Systems befinden. Nach dem dreimonatigen Testbetrieb plant Dark Sky die Zahl der bedarfsge-

steuerten Windenergieanlagen schrittweise zu erweitern. Dabei sollen nicht nur die ENERTRAG-

eigenen Anlagen umgerüstet werden, sondern auch Anlagen anderer Windkraftbetreiber. Ziel ist 

eine möglichst flächendeckende Verdunkelung des BNK-Gebietes in der Uckermark, die mit den 

derzeit ca. 200 Anlagen unter Vertrag noch nicht vollends erreicht ist. „Je mehr Windanlagenbetrei-

ber und -eigentümer mitmachen, desto weniger Blinken nachts. Wir führen seit längeren Gespräche 

mit vielen Anlagenbetreibern. Bei ihnen ist allerdings noch Zurückhaltung zu beobachten. Die Mehr-

heit der Windkraftbetreiber hat sich noch nicht vertraglich gebunden“, so Thomas Herrholz, Ge-

schäftsführer bei Dark Sky.    

 

Das Blinken betrifft nicht nur die Uckermark. Insgesamt müssen bundesweit bis zu 18.000 Anlagen 

mit bedarfsgerechter Nachtkennzeichnung ausgestattet werden. „Dark Sky Systemlösungen bieten 

wir auch in anderen Bundesländern an. Die zügige Klärung einiger offener rechtlicher Fragen auf 

Bundesebene ist jedoch eine notwendige Bedingung für eine planbare Umsetzung.“ so Herrholz 

weiter. Im Energiesammelgesetz vom Dezember 2018 hatte der Gesetzgeber für einige Unklarhei-

ten bei den technischen Lösungen für BNK-Systeme gesorgt. Diese sind trotz der Umsetzungsver-

pflichtung zum Juli 2020 bis heute noch nicht ausgeräumt. Vorstandsvorsitzender Müller begrün-

det: „Um Dark Sky landesweit auszurollen, ist es zügig erforderlich, dass der Gesetzgeber schnell 

Klarheit schafft, dass nur tatsächlich funktionierende System eingesetzt werden dürfen. Es wäre ein 

Unding, wenn man sich mit dem Einsatz nicht zugelassener Transponder-Systeme von der Pflicht 

zur Abschaltung des Blinkens freikaufen könnte.“ Thomas Herrholz ergänzt: „Aus unserer Sicht ist 

diese Technologie weder sicherer noch günstiger als unsere Lösung. Unsere Kunden brauchen Klar-

heit und Planungssicherheit in dieser Sache, sonst wird weiterhin nur abgewartet.“ 
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Über uns 

ENERTRAG erbringt alle Dienstleistungen rund um erneuerbare Energien. Wir führen Strom, Wärme 

und Mobilität in allen Lebensbereichen effizient zusammen. Als Energieerzeuger mit einer Jahres-

produktion von 1,5 Mio MWh im Bestand und einem Servicenetzwerk mit über 1120 Windenergie-

anlagen wissen wir dabei auch aus eigener Erfahrung, was für unseren Kunden wichtig ist. Mit über 

zwei Jahrzehnten Erfahrung in Europa vereinen unsere 540 Mitarbeiter alle Kompetenzen, die für 

erfolgreichen Betrieb und effiziente Instandhaltung, aber auch für eine bürgernahe Planung und zu-

verlässigen Bau von Energieanlagen und Netzen bis hin zu kompletten Verbundkraftwerken erfor-

derlich sind. Wir sind immer eine Energie voraus – sei es bei Sektorkopplung, Beteiligungsmodellen 
oder bedarfsgerechter Nachtkennzeichung. 
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Dr. Nadine Haase 
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